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Einladung zur 88. Jahresversammlung

Donnerstag, 29. Oktober 2026, 17.30 Uhr
Im Kulturforum in Amriswil
Bahnhofstrasse 22, 8580 Amriswil

Zu Fuss: 	vom Bahnhof Amriswil ist das  
	 Kulturforum in 3 Min. erreichbar. 
Auto: 	 Parkplätze stehen beim Kulturforum  
	 kostenpflichtig zur Verfügung.

Einlass der Gäste� 17.30 Uhr
Apéro riche� 18.00 Uhr
Begrüssung mit Rahmenprogramm� 19.00 Uhr
Beginn der Versammlung� 19.30 Uhr
Kaffee und Dessert�  21.00 Uhr
Ende der Veranstaltung� ca. 22.00 Uhr

•	Begrüssung durch Nicole Germann  
Präsidentin des Gemeinnützigen Vereins 
Amriswil 

•	Grusswort von Gabriel Macedo,  
Stadtpräsident Amriswil 

•	Rahmenprogramm 
Jugendtanzgruppe der Jugendmusikschule 
Amriswil unter der Leitung von Sandra Junkert
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1.	 Begrüssung
2.	 Wahl von zwei Stimmenzählenden
3.	 Genehmigung des Protokolls  

der 87. Jahresversammlung 2025
4.	 Genehmigung des Jahresberichts 

2025 / 2026
5.	 Genehmigung der Jahresrechnung 

2025 / 2026, Revisorenbericht, Décharge
6.	 Mitgliederbeiträge 2026 / 2027
7.	 	Vorstellung der neuen Website
8.	 Genehmigung des Budgets 2026 / 2027
9.	 Reglement Fonds für Mutter und Kind
10.	Jahresprogramm 2026 / 2027
11.		Vorstellung Jahresaufgabe 2026 / 2027
12.	Mitteilungen und Umfrage

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme an 
der Jahresversammlung.

Der TGF Vorstand, Bernadette Glesti

Anträge sind schriftlich bis zum
8. Oktober 2026 einzureichen an
Bernadette Glesti
Weierwies 18
8546 Islikon
oder per Mail: praesidium@tgf-frauenverein.ch

Wir bitten Sie um eine schriftliche Anmeldung 
mit Detailangaben aller teilnehmenden Personen 
(Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer, 
E-Mailadresse) bis 11. Oktober 2026 an folgende 
E-Mail-Adresse:
vizepraesidium@tgf-frauenverein.ch
oder
Susanne Summermatter
Hafenstrasse 1
9322 Egnach

EINLADUNG/TRAKTANDEN

Traktanden 88. Jahresversammlung

mailto:praesidium%40tgf-frauenverein.ch?subject=
mailto:vizepraesidium%40tgf-frauenverein.ch?subject=
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Donnerstag, 20. November 2025
Ort: Unterseehalle Berlingen

Ab 18.00 Uhr treffen die Mitglieder und Gäste in 
der Unterseehalle Berlingen ein und geniessen ei-
nen Apéro mit zwei Suppen, liebevoll vorbereitet 
vom Frauenverein Berlingen / Steckborn. Andrea 
Ueltschi (FV Berlingen) und Susanne Bertschi (FV 
Steckborn) heissen die Anwesenden herzlich will-
kommen. Gemeindepräsident Ueli Oswald stellt die 
Gemeinde Berlingen vor und dankt den engagier-
ten Frauen für ihren wertvollen Einsatz. Der Popchor 
Untersee stimmt musikalisch auf den Abend ein.

1. Begrüssung 
Präsidentin Bernadette Glesti eröffnet die Ver-
sammlung und begrüsst die Anwesenden sowie 
die Gäste Ursula Duewell (Winterhilfe), Werner 
Wenger (SGF) und die Pressevertreterin Margrit 
Pfister-Kübler.

Anwesend sind 57 Personen (davon 4 Gäste). Es 
wurden 61 Stimmkarten verteilt, das einfache 
Mehr beträgt 31. Die Traktandenliste wird ohne 
Einwände genehmigt.

2. Stimmenzählende
Georg Müller und Beatrice Nägeli werden in 
Globo als Stimmenzählende gewählt.

3. Protokoll der 86. Jahresversammlung 
Das Protokoll vom 20. November 2024 wird ein-
stimmig genehmigt und verdankt.

4. Jahresbericht 2024/2025
Bernadette Glesti berichtet über das Vereinsjahr,  
u. a. über die Sommertagung in der Gassen- 
küche Frauenfeld und die Checkübergabe von  
CHF 23'900 an die Stiftung Egnach («Bauwa-
gen»). Der Frauenverein Dussnang hat sich aufge-
löst. Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.

Kurzprotokoll der 87. Jahresversammlung 2025
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5. Jahresrechnung 2024/25, Revisorenbericht, 
Décharge
Die Jahresrechnung weist eine Bilanzsumme von 
CHF 130'937.84 und einen Aufwandüberschuss 
von CHF 7'203.81 aus. Die Rechnung wird auf 
Empfehlung der Revisorinnen einstimmig geneh-
migt und dem Vorstand Décharge erteilt.

6. Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge 2026 bleiben unverändert  
(CHF 1.50 pro Sektionsmitglied, CHF 50.– für Ein-
zelmitglieder) und werden einstimmig genehmigt.

7. Budget 2025/26
Das Budget mit einem geplanten Verlust von  
CHF 6'970 (Verein) und CHF 7'000 (MuKi-Fonds) 
wird einstimmig genehmigt.

8. Jahresprogramm 2025 / 26
•	ERFA-Treffen: 21. April 2026, Weinfelden
•	Sommeranlass mit Checkübergabe:  

17. August 2026, Typorama Bischofszell
•	Klausurtagung Vorstand: März 2026
•	Nächste Jahresversammlung:  

25. November 2026, Amriswil
•	138. GV SGF: 10. Juni 2026, Olten
•	50-Jahr-Jubiläum Sektion Eschlikon-Wallenwil 

(2026).

9. Verabschiedung
Christine Bischof tritt nach fünf Jahren aus dem 
Vorstand zurück und wird herzlich verdankt.

10. Wahlen
Andrea Ueltschi und Susanne Bertschi werden ein-
stimmig neu in den Vorstand gewählt.
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11. Jahresaufgabe 2025/2026
Die Gassenküche Frauenfeld wird als neue Jahres-
aufgabe vorgestellt und einstimmig angenommen. 

12. Mitteilungen 
•	Dank von Ursula Duewell für die gute  

Zusammenarbeit
•	Werner Wenger informiert über den 

reduzierten SGF-Mitgliederbeitrag und 
Unterstützungsmöglichkeiten

Zum Abschluss dankt die Präsidentin den Frauenver-
einen Berlingen und Steckborn für die Gastfreund-
schaft und überreicht einen Apéro-Korb

Romanshorn, 21. November 2025

TGF-Jahresversammlung 2025

Die Präsidentin
Bernadette Glesti

Die Aktuarin
Cécile Bügler 
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Die wahre Grosszügigkeit der Zukunft gegenüber 
besteht darin, in der Gegenwart alles zu geben. 
� (Albert Camus)

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser
Zum 4. Mal darf ich Euch über die Aktivitäten des 
TGF informieren. Es gibt viele Punkte, welche ich 
mit wenig Änderungen übernehmen kann. Aber 
eines nach dem anderen, damit nichts vergessen 
geht. 

Spendensumme der 27 Sektionen im Jahr 2025: 
CHF 251'553.92
Alle Sektionen sind unserem Aufruf nachgekom-
men, ihre Spendensumme des Jahres 2025 be-
kannt zu geben. Die gesamte Summe beläuft sich 
auf CHF 251'553.92. Die Höhe hat uns überwäl-
tigt und in Staunen versetzt. Wie viele freiwillige 
Arbeitsstunden stecken da dahinter? 

Wir danken Euch für euren Einsatz, denn nur durch 
euer freiwilliges Engagement, Mittragen der sozia-
len Verantwortung und eurem Einsatz für das Ge-
meinwohl leistet ihr einen wichtigen Beitrag, dass 
unsere Welt etwas lebenswerter wird. Ein grosses 
herzliches Dankeschön. 

Die beiden Frauenvereine Berlingen und Steckborn 
haben den TGF an seiner Jahresversammlung im 
2025 mit einer guten Organisation und einem fei-
nen und reichhaltigen Apéro riche überrascht. Ein 
herzliches Dankeschön an die beiden Frauenver-
eine, aber auch an ihre Männer, die im Hinter-
grund mitgeholfen haben, dass der Anlass ein Er-
folg wurde. 

Unser Wahlvorschlag mit Susanne Bertschi, Co-Prä-
sidentin Frauenverein Steckborn und Andrea Uelt-
schi, Präsidentin Berlingen, ist auf Wohlwollen ge-
stossen. Somit ist unser Vorstand auf sechs Frauen 

Jahresbericht der Präsidentin

EREIGNISSE8
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angewachsen. Im Team herrscht eine sehr gute 
Zusammenarbeit, die durch neue Ideen und Inputs 
bereichert wird. 

Der Vorstand hat sich nebst der ganztägigen Klau-
surtagung wiederum viermal in Weinfelden getrof-
fen, um die Geschicke des Vereins zu lenken. Dies 
fordert das Organisationstalent der Vorstandsmit-
glieder. Einen herzlichen Dank an meine Vor-
standsfrauen für die kollegiale und effiziente Zu-
sammenarbeit. Es ist schön mit euch zusammen zu 
arbeiten. Auch ein grosses Dankeschön an Nadia 
Biraghi für ihre prompte Arbeit. Sie ist ausserhalb 
des Vorstandes für die Buchhaltung des TGF ver-
antwortlich. 

In die Zeit von Januar bis April 2026 fallen die 
Jahresversammlungen unserer Sektionen. Da der 
TGF Vorstand auf 6 Mitglieder angestiegen ist, 
konnten wir 25 von 27 Sektionen an ihren Jahres-

versammlungen besuchen. Vielen herzlichen Dank 
für die Einladungen zu den Versammlungen. Sie 
geben uns die Möglichkeit, mit Euch in engem Kon-
takt zu sein. Auch ist es für uns schön, die Wünsche 
und Bedürfnisse der Sektionen zu erfahren, um 
darauf besser eingehen zu können. 

2026 feierte der Frauenverein Eschlikon – Wallen-
wil sein 50 Jahr Jubiläum und schrieb Vereinsge-
schichte. Wir gratulieren herzlich und wünschen 
gutes Gelingen in den weiteren 50 Jahren. 

Leider hat sich der Frauenverein Märstetten nach 
93 Jahren aufgelöst. Dies ist ein schmerzlicher Ver-
lust für die Gemeinde Märstetten. 

Mit der alljährlichen Osterpost informieren wir un-
sere Mitglieder über zukünftige Aktivitäten oder 
haben Aufrufe getätigt. Die positiven Rückmeldun-
gen zeigen uns, dass die Osterpost gelesen wird. 
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Auch im neuen Vereinsjahr engagiert:  
der Vorstand des TGF., v.l.n.r: 
Susanne Bertschi, Cécile Bügler,  
Susanne Summermatter, Bernadette Glesti, 
Doris Gremminger, Andrea Ueltschi



INHALTSVERZEICHNIS EREIGNISSE

Danke für all die schönen Echos, die wir erhalten 
durften. 

Der Vorstand nahm an Jahres-/Generalversamm-
lungen und/oder Sitzungen von benevol, TAGEO, 
Thurgauischer Katholischer Frauenbund TKF, Thur-
gauischer Landfrauenverband TLFV, Beratungsstel-
le für gewaltbetroffene Frauen, Frauenzentrale und 
Spitex teil. Ebenso besuchten wir die Sitzungen der 
Kantonalpräsidentinnen des Dachverbandes 
Schweizerischer Gemeinnütziger Frauen SGF so-
wie ihrer Generalversammlung. 

Wiederum konnten wir weitere Sektionen für zu-
künftige Austragungsorte unserer Jahresversamm-
lungen begeistern. Im Jahr 2028 dürfen wir beim 
Frauenverein Frauenfeld zu Gast sein. Somit sind 
wir bis und mit 2030 abgedeckt. Lieben Dank an 
die jeweiligen Frauenvereine/Vereine für ihre Zu-
sagen. Das ist einfach grossartig. 

Und wieder ist ein arbeitsreiches Jahr Geschichte. 
Die Sektionen haben sehr viel Freiwilligenarbeit 
geleistet. Ist sie doch das Fundament eines leben-
digen Miteinanders, denn sie verbindet Generatio-
nen, stärkt den sozialen Zusammenhalt und ent-
lastet öffentliche Strukturen. In diesem Sinne danken 
wir Euch für euer unermüdliches Engagement zu-
gunsten der Bevölkerung von Herzen.

Wir alle sind bereits engagiert in das neue Vereins-
jahr gestartet und freuen uns auf zukünftige Treffen 
mit Euch und grüssen Euch von Herzen.

Bernadette Glesti, Präsidentin TGF

11
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Das Vereinsjahr des TGF richtet sich nach dem 
Rechnungsabschluss und läuft vom 1. September 
bis 31. August des Folgejahres

Jahresversammlung vom Donnerstag, 20. Novem-
ber 2025 in Berlingen
Der Thurgauische Gemeinnützige Frauenverein lud 
zur 87. Jahresversammlung am 20. November in 
die Unterseehalle in Berlingen ein. Die beiden 
Gastgeberinnen, die Frauenvereine Berlingen und 
Steckborn, verwöhnten die Mitglieder und Gäste 
mit feinen kulinarischen Spezialitäten. Der Gemein-
depräsident, Ueli Oswald, betonte die Wichtigkeit 
der Frauenvereine mit ihrem grossen Dienst an die 
Allgemeinheit. Für eine musikalische Unterhaltung 
sorgte der Popchor Untersee. Die Begeisterung der 
Zuhörer war gross, so dass der Popchor eine Zu-
gabe leistete.
Bernadette Glesti, Präsidentin des TGF, führte zügig 
durch die Traktanden. Sie dankte der zurücktreten-

den Christine Bischof, Vorstandsmitglied seit 2021, 
für ihr Engagement im Verein herzlich. Mit Applaus 
liessen sich die beiden Gastgeberinnnen, Andrea 
Ueltschi, Präsidentin Frauenverein Berlingen, und 
Susanne Bertschi, Co-Präsidentin Frauenverein 
Steckborn, in den Vorstand wählen. Als neue Jah-
resaufgabe wurde die Gassenküche Frauenfeld, 
ein Restaurant für Menschen am Existenzminium, 
einstimmig gewählt. Die Rechnung des Vereins 
schliesst mit einem Verlust von CHF 1’085.61, die 
des Fonds «Mutter und Kind» mit einem Verlust von 
CHF 6’118.20 ab. Mit dem Fonds «Mutter und 
Kind» leistet der TGF soziale Finanzhilfe. Doris 
Gremminger, zuständig für den Fonds, betont, dass 
nur Gesuche bewilligt werden, wo Menschen durch 
die Maschen des sozialen Systems fallen. Zum Ver-
gleich: Auch die Winterhilfe, vertreten durch Ursula 
Duewell, Stiftungsratsmitglied, verzeichnet viele An-
fragen. Werner Wenger vom Dachverband Ge-
meinnütziger Frauen, SGF, ermuntert die Anwesen-

EREIGNISSE12

Jahresrückblick 2025/2026
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den dem SGF beizutreten und die Angebote des 
SGF zu nutzen. Bernadette Glesti dankt allen Mit-
gliedern für ihr ehrenamtliches Engagement für ih-
ren Verein und für das Gemeinwohl.

Bernadette Glesti
Präsidentin TGF

ERFA-Treffen am Dienstag, 21. April 2026  
in Weinfelden
Am 21. April 2026 lud der TGF zum ERFA-Treffen 
ins Evangelische Kirchgemeindehaus nach Weinfel-
den zum Thema «Frisch – motiviert – gemeinnüt-
zig». Genau 51 Personen folgten der Einladung 
und wollten näheres darüber wissen, wie man 
Nachwuchs für die gemeinnützigen Vereine finden 
kann. Zur Begrüssung gab es eine kleine Verpfle-
gung mit Getränken, Kaffee, Süssem und Würzi-
gem. In der Aufwärmzeit entwickelten sich auch 
gleich viele Gespräche, teils schon themengebun-

ERFA-Treffen im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus

EREIGNISSE 13
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den. Was wird das Treffen bringen, haben Gemein-
nützige Vereine überhaupt noch Bestand in unserer 
Gesellschaft oder gehen wir gemeinsam unter?

Um 18.00 Uhr begrüsste die Präsidentin des TGF 
Bernadette Glesti die Anwesenden und stellte die 
Referentin Frau Prof. Dr. Christina Aus der Au, Prä-
sidentin des Evangelischen Kirchenrates des Kan-
tons Thurgau, vor. Diese sprach zuerst allgemein 
darüber, dass die Zukunft Begeisterung benötige, 
um die junge Generation für «unsere Sache» zu 
gewinnen. Dies tat sie mit viel Herzblut und positi-
ver Energie, lobte die jungen Menschen für ihr En-
gagement, wenn dieses auch anders aussieht, als 
sich das ältere Mitbürger vorstellen. Junge Men-
schen sind energiegeladen und stehen für ihre 
Überzeugungen ein. Nur muss man sie eben zuerst 
überzeugen, bei ihnen die Lust am Wirken wecken, 
damit sie mehr davon haben möchten. Der Einsatz 
muss etwas hergeben; nicht Geld und Ruhm. Nein, 
sie müssen sich gut fühlen dabei. Die Taten sollen 

eine Welle erzeugen, so dass sich andere mit Freu-
de anschliessen und wie selbstverständlich mitma-
chen. Es darf nicht mühselig und anstrengend sein, 
es soll Energie erzeugen. Kein junger Mensch hat 
Lust, sich die Zöpfe alter Leute anzuhören oder gar 
auszuführen. Es wird nur die Information des Ziels 
benötigt, der Weg wird auf moderne Art selbst ge-
funden. Sich mit Haut und Haar für ewig festbinden 
lassen ist verständlicherweise nicht erwünscht. In 
jungen Jahren ist noch offen, wohin die Reise gehen 
wird. Vielleicht ist deshalb die institutionelle Frei-
willigenarbeit in den letzten Jahren gesunken, die 
informelle Freiwilligenarbeit jedoch gestiegen; weil 
sie spontaner und flexibler ist und auch keine Mit-
gliedschaft benötigt. Die Zahlen zeigen auf jeden 
Fall, dass es nicht wirklich schlecht um die Freiwilli-
genarbeit steht. Die Jungen engagieren sich eher in 
Sportvereinen, erstellen auf YouTube Anleitungen 
gratis für jedermann und vieles mehr. Je älter die 
Menschen werden, wandelt sich die Art des Enga-
gements in Richtung Institutioneller Freiwilligenar-

EREIGNISSE14
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beit, was bei den Pensionierten immerhin ca. 40 
stolze Prozente ausmacht.
Dem folgenden Referat über Individualisierung, An-
onymisierung und Egoismus in unserer Gesellschaft 
wurde sehr aufmerksam gefolgt. Von Sokrates, der 
durch Fragen versuchte den Menschen zur eigenen 
Einsicht zu verhelfen, bis Immanuel Kant, der sich 
für die unantastbare Würde des Menschen einsetz-
te, wurden viele Beispiele der Geschichte erwähnt, 
die bis heute noch sehr bedeutungsvoll sind. Wir 
lernten Begriffe wie Megatrend und Hyperindivi-
dualismus kennen und vergassen vermutlich das 
meiste in der gleichen Minute wieder.

Was aber bleibt, ist die Erkenntnis, wie jüngere 
Menschen funktionieren und dass sie es nicht leicht 
haben. Die Ansprüche sind sehr hoch, die Möglich-
keiten immens, die Gefahr zu versagen gross. Die 
grenzenlose Freiheit kann sehr anstrengend sein, 

was unter anderem auch zu psychologischer Über-
forderung führt. Haben wir also Geduld, sind gross-
zügig, gehen achtsam auf unsere jüngere Genera-
tion ein, nehmen sie ernst und legen sie nicht gleich 
in Ketten. Jeder gemeinnützige Verein hat auch 
kleine Arbeiten und Aufgaben zu vergeben. Viel-
leicht keimt daraus eine ansteckende Begeisterung 
und eine Tätigkeit, welche man einfach gerne 
macht und einem ein gutes Gefühl gibt.
Herzlichen Dank, Frau Prof. Dr. Aus der Au. Sie 
haben uns einige neue Blickfenster eröffnet und in-
teressante Denkanstösse gegeben.

Andrea Ueltschi
TGF Vorstand
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Besuch im Typorama in Bischofszell
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Sommeranlass vom Dienstag, 25. August 2026 in 
Bischofszell
Mit Besuch im Typorama mit Checkübergabe an 
die Gassenküche Frauenfeld
Zum TGF-Sommeranlass besammelten sich 40 Frau-
en und 2 Männer aus 13 Sektionen vor dem Typo-
rama-Museum für Satz und Druck. Welch ein Glück 
für alle die dabei waren. Wir wurden von kundi-
gen, sehr engagierten Männern durch die imposan-
te Sammlung von teils sehr betagten Druckmaschi-
nen geführt. Sie erzählten, wer sie erfunden hatte, 
wie sie entstanden und weiterentwickelt, Arbeits-
abläufe verbessert und erstaunliche Details hinzu-
gefügt wurden, wodurch die Maschinen «handli-
cher» bedient werden konnten. Auch an den 
Unfallschutz wurde gedacht, damit sich die Arbei-
ter nicht verletzen konnten. Und wir denken, wir 
müssen alles neu erfinden. Nein liebe Leser, Gene-
rationen vor uns wusste man schon Dinge, von de-
nen wir keine Ahnung mehr haben.

Wir erfuhren auch wie Frauen sich zeitweise in die-
sen Berufszweig einbrachten und dann von Män-
nern wieder hinausgedrängt wurden, weil sie Angst 
hatten, ihre Berufsehre zu verlieren. Aber die Frau-
en hatten da schon ihren Fuss in der Türe und sicher-
ten sich einen Teil vom Kuchen bis in unsere Zeit. 
Man könnte jetzt noch sehr ins kleinste Detail ge-
hen, aber leider wird das hier kein Roman. Nur 
noch so viel zum Typorama: Es werden noch inter-
essierte, kompetente Freiwilligen-Mitarbeiter ge-
sucht, die sich um die Instandsetzung, Renovation 
und Bedienung der Oldtimer kümmern wollen. Es 
wird nämlich tatsächlich noch auf diesen Maschi-
nen gearbeitet und es werden Aufträge auf hohem 
Niveau ausgeführt. 

Nach der Führung begab sich die Gruppe hinüber 
zum Kompass, wo ein Apéro riche unsere Anwe-
senheit würdigte. Die dortigen Mitarbeiter richteten 
uns ein vorzügliches Buffet mit feinen Häppchen, 
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salzig und süss – es war wunderbar. Bernadette 
Glesti, Präsidentin des TGF, bedankte sich bei Doris 
Gremminger und Charlotte Voegelin für die Pla-
nung des Anlasses bzw. der Bereitstellung des Apé-
ros und ging zur Jahresaufgabe 2025/2026 des 
TGF, Gassenküche Frauenfeld über.
2010 eröffnete Sandra Kern die Gassenküche mit 
6 Mitarbeitern und Spätzliauflauf mit Käse und  
Gehacktes. Heute wird jeden Mittwoch von 11.30 
bis 13.00 Uhr in der Gassenküche ein Vier-Gänge-
Menü für nur CHF 3 serviert. Um die Gemeinschaft 
geniessen zu können und dabei einen Kaffee zu 
trinken ist die Gassenküche an der Grabenstrasse 12 
für Bedürftige bereits ab 9.30 Uhr geöffnet. Die 
Sektionen des Kantons Thurgau sammelten gross-
artige CHF 21'500 für die Gassenküche, welche 
das Geld mit Herz und Verstand verwenden wird. 
Sandra Kern freute sich ungemein über diesen gros-
sen Batzen und bedankte sich sichtlich gerührt ob 
so viel Engegagement für ihr soziales Projekt.

Wie gewohnt wurde danach noch viel diskutiert, 
gelacht und erzählt, bis sich die Gruppe gegen 
21.30 Uhr auflöste und alle guten Mutes nach
hause reisten. Es ist einfach schön, sich mit gross-
zügigen, grossherzigen und engagierten Men-
schen zu treffen. Danke an alle, die sich daran 
beteiligten, diesen Anlass in ein Highlight zu ver-
wandeln.

Andrea Ueltschi
Vorstand TGF

Der Vorstand des TGF freut sich auf das kommende 
Vereinsjahr und auf viele wertvolle Begegnungen.
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Checkübergabe an die Gassenküche Frauenfeld
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Im Vereinsjahr 2025 / 2026 haben wir 23 Ge-
suche erhalten und bearbeitet. Aus dem Fonds 
wurden CHF 10'948.85 gesprochen.
Die Anträge sind sehr vielfältig und bedürfen einer 
weitreichenden Abklärung. Manchmal genügen 
Tipps, um weiterzuhelfen. Oftmals befinden sich 
die Antragsstellenden in einer finanziellen Not
lage. Von der Beratungsstelle für Familienpla- 
nung, Schwangerschaft und Sexualität der Stiftung  

BENEFO wurden wir in 7 Fällen angefragt, ebenso 
viele kamen von Sozialämtern. Von der Peregrina-
Stiftung ging ein Gesuch ein und der Rest kam von 
Privatpersonen. Ablehnen mussten wir 7 Anfragen, 
weil sie nicht unserm Fondsreglement entsprachen.
Die Ausgaben verteilen sich auf 13 Windelabos, 
Arzt- und Zahnarztkosten, Spirale und Spielgrup-
penkostenübernahmen.

Fonds für Mutter und Kind

Daten und Fakten

Geschäftsjahre 2025/26 2024/25 2023/24 2022/23 2021/22 2020/21

Eingereichte Gesuche 23 18 19 10 12 10

Bewilligte Gesuche 16 13 15 8 9 6

Bewilligte Beträge im Vereinsjahr in CHF 10'949 7'221 8'168 6'630 3'650 2'980

Prozentuale Zunahme/Abnahme gegenüber Vorjahr +51.6% –11.6% +23,2% +81.6% +22.5% -- 65.7%

Familien Alleinerziehende Anzahl Kinder Fremdsprachige

11 12 45 17

EREIGNISSE�20
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Traurig stimmt mich die Zunahme über die Sozial-
ämter. Die Unterstützungskosten sind so tief, dass 
die Familien damit nicht genügend versorgt sind.
Auf der Website des TGF befinden sich unter den 
Aktivitäten der Fonds für Mutter und Kind, das 
Fonds-Reglement und das Antragsformular mit der 
Liste der einzureichenden Beilagen.
Das Reglement und Antragsformular wurde 2026 
überarbeitet und den heutigen Anforderungen an-
gepasst. Darüber wird an der Jahresversammlung 
2026 abgestimmt. 
Damit die Gesuche aufgrund von Notsituationen 
rasch bearbeitet werden können, behandelt der 
Vorstand diese an den regulären Vorstands
sitzungen, aber auch mit Zirkularbeschlüssen per 
E-Mail.
Mit dem Fonds für Mutter und Kind kann der TGF 
lokal und schnell Hilfe für Familien in Notlagen 
bieten. Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Unter-
stützung.

Doris Gremminger, Fonds für Mutter und Kind

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fonds für Mutter 

und Kind 



22 INHALTSVERZEICHNIS

Die Welt ist im Wandel. 

Und im Heimetli haben wir im vergangenen Jahr 
immer wieder erfahren, dass vieles wahnsinnig 
dynamisch und in Bewegung ist. Ganz neu ist die-
ser Eindruck allerdings nicht. Vermutlich gehört es 
seit Menschengedenken dazu, dass jede Zeit ei-
nem das Gefühl gibt, ausgerechnet jetzt drehe 
sich alles etwas schneller.

Im Heimetli versuchen wir nicht, den Zeitgeist mit 
immer neuen Wendungen nachzueifern.
Uns interessiert viel mehr, was «verhebet». Bezie-
hungen, gemeinsame Erfahrungen und ein Alltag, 
der Kindern und Jugendlichen Orientierung gibt 
und Entwicklung möglich macht.

Auch 2025 war in diesem Sinne von vielem ge-
prägt. Besonders schön zeigte sich dies an unse-
rem Tag der offenen Tür, den wir im Rahmen des 

50. Jubiläums der Stiftung Isa Staehelin feiern 
durften. Das Fest war gut besucht und lebte von 
vielen freudigen Begegnungen. Auch die Sommer-
ferien hatten dieses Mal eine andere Form als ge-
wohnt, da anfangs August Ausbildungen starteten 
und wir deshalb nicht in der üblichen Konstellation 
alle miteinander unterwegs waren.

Belegung: Letzten Sommer ist ein 19-Jähriger nach 
zwölf Jahren Heimetli in eine Institution für junge 
Erwachsene in Ausbildung übergetreten. Derzeit 
sind 8 Kinder und Jugendliche im Heimetli wohn-
haft. 

Spenden und Finanzen: Das Heimetli durfte auch 
im vergangenen Jahr erneut auf Unterstützung und 
Zuspruch zählen. Dies freut uns sehr. Ein schönes 
Zeichen dafür ist auch die Entwicklung des eigen-
ständig organisierten Gönnervereins, der unter-
dessen auf über 100 Mitglieder angewachsen ist.

Jahresbericht Heimetli 2025/2026 

MITARBEIT  IN ANDEREN ORGANISATIONEN�



23	INHALTSVERZEICHNIS� MITARBEIT IN ANDEREN ORGANISATIONEN

Vielleicht bleibt am Ende genau diese Erkenntnis: 
Zeit vergeht nicht einfach. Sie macht deutlich, was 
sich bewährt. Und sie erinnert daran, worauf es 
im Zusammenleben und in der Begleitung von Kin-
dern und Jugendlichen ankommt. Darauf will das 
Heimetli weiterhin ihre Aufmerksamkeit richten. 

Zum Schluss gilt ein herzliches Dankeschön an all 
den treuen Unterstützerinnen und Unterstützern, 
dem Gönnerverein und all den Menschen, die das 
Heimetli auch mittragen.

Fabienne Maly
Stiftungsratsmitglied Heimetli

Das Kleinheim Heimetli
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Das vergangene Geschäftsjahr brachte einige Ände-
rungen mit sich. Wir konnten zwei neue Stiftungsräte, 
Daniela Giovanelli und René Gisler, begrüssen. Per 
Ende 2025 hat die langjährige Präsidentin Liselotte 
Peter den Stiftungsrat verlassen. Von 2007 bis 2014 
war sie als Stiftungsrätin und ab 2014 als Präsidentin 
des Stiftungsrates aktiv. An dieser Stelle danken wir 
Liselotte für das langjährige Engagement für die Win-
terhilfe Thurgau. Im Januar 2026 übernahm ich, als 
Vertreterin der Gemeinnützigen Frauen Thurgau, das 
Präsidium. Dieser Wechsel hatte zur Folge, dass die 
Aktivitäten zum 75-Jahr-Jubiläum etwas verzögert 
gestartet wurden. Auf grosse Feierlichkeiten wurde 
bewusst verzichtet. Jedoch sollten Personen mit einem 
beschränkten Einkommen vom Jubiläum profitieren. 
Die Winterhilfe Thurgau vergibt im Jubiläumsjahr Piz-
za-Gutscheine von frei wählbaren Pizza-Anbietern. 
Daneben übernimmt sie den Selbstbehalt bei den Re-
ka-Ferienangeboten und die Familien erhalten ein zu-
sätzliches Sackgeld für den Aufenthalt.

Die Jahresrechnung 2025/2026 schliesst mit einem 
kleinen Gewinn ab. Die genauen Zahlen finden Sie 
im detaillierten Jahresbericht, der im Oktober veröf-
fentlicht wird. An dieser Stelle danken wir den thur-
gauischen gemeinnützigen Frauenvereinen/Vereinen 
für die wertvolle Unterstützung.

Die Stiftungsratspräsidentin Ursula Duewell

Unsere Hilfe wird geschätzt,  
dies zeigen Schreiben wie zum Beispiel dieses:
Ich möchte mich von ganzem Herzen für Ihre gross
zügige Unterstützung bedanken.
Ihr Beitrag bedeutet mir unglaublich viel. Für mich ist 
das keine Selbstverständlichkeit und eine grosse Hilfe 
in einer schwierigen Zeit. Es tut gut zu wissen, dass es 
Menschen und Organisationen wie Sie gibt, die an-
deren mit so viel Verständnis und Grosszügigkeit bei-
stehen. Dafür bin ich Ihnen sehr dankbar.

Winterhilfe Jahresbericht 2025/2026
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Daten und Fakten

Art der Hilfeleistung
Total 424 Hilfeleistungen, gesamthaft CHF 
230‘786 (inkl. Weihnachtsüberraschung, Projekt 
Zoo und Jubiläumsprojekte (Pizza Gutscheine, 
Reka Ferienhilfe) teilten sich auf folgende Leistungs-
kategorien auf (Mehrfachnennungen möglich):

Geschäftsjahre 25/26 24/25 23/24 22/23 21/22 20/21 19/20 18/19

Eingereichte  
Gesuche

427 453 370 360 309 334 296 283

Bewilligte Gesuche 256 367 307 300 282 292 234 236

Unterstützte  
Personen

587 739 693 758 659 617 490 434

Davon Kinder 254 313 304 334 284 258 191 157
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Der Stiftungsrat und seine Aufgaben 
(Stand 30.06.2026): 

Ursula Duewell, Frauenfeld, Präsidentin, 
Finanzen, Projekte

Ursula Geiger, Felben-Wellhausen, Vizepräsidentin, 
Fundraising, Medien

Sylvia Dennenmoser, Frauenfeld, Fundraising, 
Koordinationsstelle Tischlein deck dich, Birnel

Daniela Giovanelli, Frauenfeld, Fundraising, 
Medien

René Gisler, Oberaach, Gesuchsbearbeitung

Elisabeth Hummler, Bettwiesen, Projekte

Geschäftsstelle, Frauenfeld: Elisabeth Wäger und 
Myriam Kägi

Der detaillierte Jahresbericht findet sich auf: 
tg.winterhilfe.ch

Winterhilfe Thurgau
Postfach, 8501 Frauenfeld
Tel 078 870 40 16
thurgau@winterhilfe.ch, www.tg.winterhilfe.ch

Danke für Ihre Spende.
IBAN CH45 0900 0000 8500 1615 6

http://tg.winterhilfe.ch
mailto:thurgau%40winterhilfe.ch?subject=
http://www.tg.winterhilfe.ch
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Das Jahr 2025 war bei der BENEFO geprägt von 
einer weiterhin stetig steigenden Nachfrage nach 
den verschiedenen Beratungsleistungen, insbeson-
dere bei der Opferhilfe und bei der Rechtsauskunft. 
Unsere Mitarbeiterinnen haben mit einer starken 
Teamleistung nicht nur die anfallenden Arbeiten mit 
Entschlossenheit und Begeisterung erledigt, son-
dern mithilfe der Geschäftsleitung stets auch nach 
Möglichkeiten der Effizienz- und Qualitätssteige-
rung gesucht, Massnahmen auf ihre Machbarkeit 
hin geprüft und erfolgreich umgesetzt. Daneben 
konnte die im Vorjahr heruntergefahrene Öffentlich-
keitsarbeit wieder aufgenommen werden, sei es mit 
Zeitungsberichten zur Fallarbeit, mit Interviews und 
Pressebeiträgen zu aktuellen Fragen, Vorträgen bei 
Partnerorganisationen oder Standaktionen im Rah-
men der «16 Tage gegen Gewalt». 

Der neue Standort vis-à-vis des Hauptsitzes be-
währt sich, die zusätzlichen Arbeitsplätze sind be-

legt, die Beratungszimmer werden rege benutzt 
und dank der Raumaufteilung sind sogar noch 
weitere Optionen möglich.

Unsere Geschäftsleiterin, Manuela Reuss, hat die 
undankbare Aufgabe, ihr erstes ganzes Ge-
schäftsjahr mit einem budgetierten Aufwandüber-
schuss zu vollziehen, mit Bravour gemeistert. 
Dank ihrer Hartnäckigkeit, ihrer wertvollen Erfah-
rung im Geschäfts- und Personalbereich und ih-
rem Verhandlungsgeschick konnte der budgetier-
te Verlust im Rahmen gehalten und von den in den 
Vorjahren bewusst angehäuften Reserven aufge-
fangen werden.

Zwei Teammitglieder und unsere Praktikantin ha-
ben sich 2026 entschieden, die BENEFO zu ver-
lassen – an dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Dank für ihren Einsatz, gerade auch im schwieri-
gen Vorjahr. Glücklicherweise konnten alle Stel-

BENEFO Jahresbericht 2025/2026
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len schnell und mit sehr gut qualifizierten und 
motivierten neuen Mitarbeiterinnen wieder be-
setzt werden.

Mit dem Jahresbericht 2025 haben wir unser 
neues Logo vorgestellt.

Nicole Zeitner ist nach 5 Jahren aus dem Stif-
tungsrat zurückgetreten. Für ihr Engagement zu-
gunsten unserer Anliegen in Politik und Gesell-
schaft danken wir ihr herzlich. Wir sind sehr froh, 
mit Isabelle Vonlanthen eine gut vernetzte und 
tatkräftige neue Stiftungsrätin gefunden zu haben.

Auch unseren Trägerorganisationen und Spen-
dern, dem Kanton Thurgau und allen unseren 
Partnerorganisationen möchte ich an dieser Stelle 
herzlich danken, denn nur mit Ihrer ideellen und 
finanziellen Unterstützung und einer Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe können wir unseren Auf-
trag nicht nur erfüllen, sondern unsere Tätigkeiten 
so ausüben, dass sie für alle Beteiligten einen 
wertvollen Mehrwert darstellen.

Barbara Schneider-Grin
Präsidentin Stiftungsrat BENEFO
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Bilanz in CHF per 31.08.25 31.08.26

AKTIVEN

TKB Vereinskonto 4326.0804 130'472.39 213'049.99

offene Forderungen 50.00 0.00

Abgrenzung Allianz Versicherung 415.45 994.00

Total Umlaufvermögen 130'937.84 214'043.99

Total AKTIVEN 130'937.84 214'043.99

PASSIVEN 31.8.25 31.8.26

Passive Rechnungsabgrenzungen  2'820.00 20.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 2'820.00 20.00

Jahresverlust Verein –1'085.61 –2'070.13

Jahresverlust/Jahresgewinn Fonds Mutter und Kind –6'118.20 87'976.28

Total Jahresverlust/-gewinn Verein und Fonds –7'203.81 85'906.15

Eigenkapital Verein inkl. Verlust 70'639.44 68'569.31

Eigenkapital Fonds Mutter und Kind inkl. Verlust/Gewinn 57'478.40 145'454.68

Total Eigenkapital 128'117.84 214'023.99

Total PASSIVEN 130'937.84 214'043.99

Bilanz 
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Erfolgsrechnung in CHF 1.09.24–31.08.25 Budget 2025/26 1.09.25–31.08.26 Budget 2026/27

Ertrag

Jahresbeiträge Sektionen 7'371.00 6'500.00 6'487.50 6'000.00

Jahresbeträge Einzelmitglieder 2'300.00 2'100.00 2'200.00 2'000.00

Spenden für MuKi-Fonds 1'102.50 1'000.00 98'925.13 1'000.00

Spenden für Verein TGF 320.00 0.00 520.00 300.00

Total Erträge Verein und Muki-Fonds 11'093.50 9'600.00 108'132.00 9'300.00

Total Erträge Verein 9'991.00 8'600.00 9'207.50 8'300.00

Total Ertrag Muki-Fonds 1'102.50 1'000.00 98'925.13 1'000.00

Aufwand

Fondszahlungen Mutter und Kind 7'220.70 8'000.00 10'948.85 12'000.00

Entschädigung Funktionärinnen 4'150.00 5'000.00 4'700.00 4'700.00

Sach- und Haftpflichtversicherungen 1'187.00 1'200.00 1'178.45 1'200.00

Büromaterial & Drucksachen 497.25 800.00 475.65 500.00

Telefon & Porto 67.55 100.00 61.60 80.00

Mitgliederbeiträge & Spenden 1'225.00 1'300.00 1'175.00 1'150.00

Tagungen & Anlässe 1'054.00 2'500.00 1'446.30 2'000.00

Auslagen Vorstand 715.90 800.00 411.30 500.00

Jahresversammlung 1'625.00 2'500.00 1'553.45 2'500.00

Aufwand Diverser/Geschenke 370.45 500.00 99.00 400.00

Erfolgsrechnung

INHALTSVERZEICHNISRECHNUNG�
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Erfolgsrechnung in CHF 1.09.24–31.08.25 Budget 2025/26 1.09.25–31.08.26 Budget 2026/27

künftige Projekte 0.00 500.00 0.00 0.00

Total Verwaltungsaufwand 5'555.15 9'000.00 5'222.30 7'130.00

Internet & Website 144.40 300.00 144.40 5'900.00

Total Werbung und Internet 144.40 300.00 144.40 5'900.00

sonstiger Aufwand 30.00 30.00 30.00 30.00

Bank- & Postspesen 10.06 40.00 2.48 10.00

Total sonstiger Aufwand & Bankspesen 40.06 70.00 32.48 40.00

Total Aufwand Verein + Muki-Fonds 18'297.31 23'570.00 22'226.48 30'970.00

Total Aufwand Verein 11'076.61 15'570.00 11'277.63 18'970.00

Total Aufwand Fonds Mutter+Kind 7'220.70 8'000.00 10'948.85 12'000.00

Gewinn/Verlust Verein + Muki-Fonds –7'203.81 –13'970.00 85'906.15 -21'670.00

Gewinn/Verlust Verein –1'085.61 – 6'970.00 -2'070.13 -10'670.00

Gewinn/Verlust Fonds Mutter+Kind –6'118.20 – 7'000.00 87'976.28 -11'000.00

INHALTSVERZEICHNIS� RECHNUNG
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Rechnung Fonds «Mutter und Kind» 
Auflistung Jahresrechnung 2025/2026 – integriert in Gesamtbuchhaltung 

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag

Unterstützungen aus Fonds 10'948.85

Spenden 98'925.13

Gewinn 87'976.28

Total Fonds «Mutter und Kind» 98'925.13 98'925.13

Einlagen Jahresaufgabe 2025/2026  

Spende für Gassenküche Frauenfeld, ausgezahlt am 27.8.2026

Total Spende an Gassenküche Frauenfeld 21'500.00

Jahresaufgabe 2025/2026  
Gassenküche Frauenfeld

Egnach, 9. September 2026

Die Finanzverantwortliche: 

Nadia Biraghi



Egnach, 9. September 2026� Die Finanzverantwortliche: Nadia Biraghi

Revisorenbericht zuhanden der Mitglieder des Thurgauischen Gemeinnützigen Frauenvereins
Als gewählte Revisorinnen haben wir die Jahresrechnung (Bilanz- und Erfolgsrechnung) des Thurgaui-
schen Gemeinnützigen Frauenvereins für das Vereinsjahr 2025/2026 (01.09.2025 bis 31.08.2026) 
mit der Bilanzsumme von CHF 214’043.99 und einem Ertragsüberschuss von CHF 85’906.15 ge-
prüft. Ausgangspunkt unserer Prüfung bildete die von der Vereinsversammlung genehmigte Bilanz per 
31.08.2025.
Die Rechnung wurde aufgrund von Stichproben und Analysen geprüft. Bilanz und Erfolgsrechnung 
stimmen mit der Buchhaltung überein. Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und 
die Jahresrechnung den gesetzlichen und statutarischen Vorschriften.
Wir beantragen der Vereinsversammlung die vorliegende Jahresrechnung 2025/2026 zu genehmi-
gen und der Kassierin sowie dem Vorstand Décharge zu erteilen.

Egnach, 18. September 2026 

Die Revisorinnen
Pia Lenz	 Barbara Furgler

Revisorenbericht

INHALTSVERZEICHNIS� RECHNUNG 33	
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Präsidentin
Website
Bernadette Glesti
Weierwies 18
8546 Islikon
052 375 20 58
praesidium@tgf-frauenverein.ch 
homepage@tgf-frauenverein.ch

Vizepräsidentin
Sekretariat, Öffentlichkeitsarbeit, Medien
Susanne Summermatter
Hafenstrasse 1
9322 Egnach
078 740 25 46
vizepraesidium@tgf-frauenverein.ch

Aktuarin
Cécile Bügler
Grünaustrasse 23
8590 Romanshorn
071 460 05 22

Muki-Fonds
Doris Gremminger
Fensterwisweg 6
9220 Bischofszell
muki-fonds@tgf-frauenverein.ch
071 422 24 47

Marketing
Andrea Ueltschi 
Ackergasse 5 
8267 Berlingen 
052 761 28 18

Anlässe
Susanne Bertschi 
Grondweg 15 
8266 Steckborn 
052 761 32 05

Führung der Finanzen ausserhalb des Vorstandes
Nadia Biraghi
Schochenhausstrasse 37a
9315 Neukirch

TGF Vorstand

INHALTSVERZEICHNISÜBER UNS�
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Revisorinnen
Pia Lenz 
Untere Wolfackerstrasse 9
8280 Kreuzlingen
071 648 14 39

Barbara Furgler
Hertenstrasse 7
8500 Frauenfeld 
079 712 77 22

Suppleant
Georg Müller
Arenenbergstrasse 33
8268 Salenstein 
071 664 18 59

Koordinaten TGF
Homepage & Kontakt
www.tgf-frauenverein.ch
homepage@tgf-frauenverein.ch

MuKi-Fonds
Doris Gremminger
Fensterwisweg 6, 9220 Bischofszell
071 422 24 47
muki-fonds@tgf-frauenverein.ch

Vereins- und Spendenkonto
Thurgauischer Gemeinnütziger Frauenverein
IBAN: CH95 0078 4112 0432 6080 4
Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden

Revisorinnen, Koordinaten TGF, MuKi-Fonds

INHALTSVERZEICHNIS� ÜBER UNS

Empfangsschein Zahlteil

Währung Betrag

Annahmestelle

Währung Betrag

Konto / Zahlbar an
CH95 0078 4112 0432 6080 4 
Thurgauischer Gemeinnütziger Frauenverein
Weierwies 18
8546 Islikon

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Konto / Zahlbar an

CH95 0078 4112 0432 6080 4 
Thurgauischer Gemeinnütziger Frauenverein
Weierwies 18
8546 Islikon

Zahlbar durch (Name/Adresse)

CHF CHF

Erstellt mit qr-generator.ch
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Delegierte in  
anderen Organisationen

BENEFO
Doris Gremminger
Fensterwisweg 6, 9220 Bischofszell
071 422 24 47

Sozialpädagogisches Kleinheim «Heimetli»
Fabienne Maly
Oberdorfstrasse 3, 8582 Dozwil
071 411 04 76

Stiftung Winterhilfe Thurgau
Ursula Duewell
General-Weber-Strasse 29, 8500 Frauenfeld
052 721 30 30

Netzwerk für Alter und Gesundheit
Bernadette Glesti
Weierwies 18, 8546 Islikon
052 375 20 58

Partnerorganisationen

Thurgau

Mitglied in Vorstand  
oder Stiftungsrat

26 27

Bericht Entlastungsdienst Thurgau

Die Qualität der Dienstleistung hängt im Entlastungsdienst TG von der gezielten und 
kontinuierlichen Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden ab. Darum investiert - 

werden Mitarbeitende zielorientiert gebildet und auf ihre Aufgaben vorbereitet. Zen-
trales Anliegen dieser Bildungsangebote ist neben der Wissensvermittlung die Per-

-
lastungssituationen von Familien, sowie die Auswirkungen einzelner Behinderungsar-

In der heutigen Zeit ist es wichtig, einen regen Austausch mit anderen Dienstleis-
-

sammenarbeit und Ausbildung werden immer aufwändiger und teurer.

Im 2015 konnten über 2000 Einsätze während über 6000 Stunden in 87 Familien mit 
Kindern und Angehörigen von Menschen mit besonderem Betreuungsbedarf entlastet 
und unterstützt werden.

An der Jahresversammlung im Juni 2016 haben die anwesenden Mitglieder entschie-

-
stand nicht mehr aufgebracht werden können. Der Vorstand des Vereins Entlastungs-
dienst TG wird auf die nächste Jahresversammlung Vorschläge erarbeiten, wie und 

Dank der grossen Spende durch die Jahresaufgabe des TGF im 2013 und einer gros-
sen privaten Spende im letzten Vereinsjahr konnte der bisherige Betrieb aufrecht er-
halten werden. Ein grosses Anliegen vom Verein Entlastungsdienst TG und von Pro 

besonderem Unterstützungsbedarf zu Hause betreuen, diese Dienstleistung weiterhin 
kompetent, menschlich und zuverlässig erhalten können.

Entlastungsdienst TG 
Theres Suter

Entlastungsdienst 

Thurgau
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werden Mitarbeitende zielorientiert gebildet und auf ihre Aufgaben vorbereitet. Zen-
trales Anliegen dieser Bildungsangebote ist neben der Wissensvermittlung die Per-

-
lastungssituationen von Familien, sowie die Auswirkungen einzelner Behinderungsar-

In der heutigen Zeit ist es wichtig, einen regen Austausch mit anderen Dienstleis-
-

sammenarbeit und Ausbildung werden immer aufwändiger und teurer.

Im 2015 konnten über 2000 Einsätze während über 6000 Stunden in 87 Familien mit 
Kindern und Angehörigen von Menschen mit besonderem Betreuungsbedarf entlastet 
und unterstützt werden.

An der Jahresversammlung im Juni 2016 haben die anwesenden Mitglieder entschie-

-
stand nicht mehr aufgebracht werden können. Der Vorstand des Vereins Entlastungs-
dienst TG wird auf die nächste Jahresversammlung Vorschläge erarbeiten, wie und 

Dank der grossen Spende durch die Jahresaufgabe des TGF im 2013 und einer gros-
sen privaten Spende im letzten Vereinsjahr konnte der bisherige Betrieb aufrecht er-
halten werden. Ein grosses Anliegen vom Verein Entlastungsdienst TG und von Pro 

besonderem Unterstützungsbedarf zu Hause betreuen, diese Dienstleistung weiterhin 
kompetent, menschlich und zuverlässig erhalten können.

Entlastungsdienst TG 
Theres Suter

Entlastungsdienst 

Thurgau
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TGF Vernetzung

26 Sektionen mit
4500 Mitgliedern und  
44 Einzelmitgliedern

Vereinseigener Fonds  
für Mutter und Kind

138. Generalversammlung:  
Dienstag, 10. Juni 2026 in Olten SO
Die 138. SGF-Generalversammlung eröffnete Do-
ris Meister, OK-Präsidentin vom Gemeinnützigen 
Frauenverein Olten. Frau Landamann und Regie-
rungsrätin Susanne Schaffner, Vorsteherin des De-
partementes des Innern überbrachte Grussworte 
und stellte den Kanton Solothurn vor.

Die Präsidentin Jana Fehrensen führte souverän 
durch die Traktanden. Als wichtiges Traktandum 
möchte ich die Genehmigung der jährlichen Er-
mässigung des jährlich festgesetzten Mitglieder-
beitrags von CHF 4.00 auf CHF 3.00 pro Mitglied 
sowie die Ermässigung des Teilnehmerbeitrags an 
der GV auf  CHF 20.00 pro Teilnehmerin erwäh-
nen. Liebe Sektionen des TGF, bitte überdenkt 
doch einen Wiedereintritt in den SGF. Die Mit-
gliederbeiträge wurden erheblich gesenkt und 
der Zentralvorstand verdient eure Unterstützung. 

Dachverband Schweizerische  
Gemeinnützige Frauen SGF
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Im Gegenzug winkt der SGF mit attraktiven 
Mitgliederangeboten. Ein Blick in die Website 
lohnt sich. 

Der Jahresbericht und die Jahresrechnung inkl. Bud-
get wurden von der Versammlung einstimmig ge-
nehmigt. Die bestehenden Mitglieder der GPK wur-
den für weitere 3 Jahre gewählt. Herzliche 
Gratulation.

Checkübergabe
Als Höhepunkt der Generalversammlung fand die 
Checkübergabe im Gesamtbetrag von CHF 
50'000, je zur Hälfte an das «Flamingo Kinder-
hospiz Fällanden» und an die «Stiftung allani Kin-
derhospiz Bern» statt. 
Der SGF suchte für das Jahr 2027 einen Austra-
gungsort. Jacqueline Marquart, Präsidentin vom 
Gemeinnützigen Verein Romanshorn, meldete sich 
spontan, um mit ihrem Vorstand den SGF am 9. Juni 

2027 als Gast in Romanshorn zu begrüssen. Herz-
lichen Dank Jacqueline für die Einladung. Es freute 
den SGF riesig, dass dein Vorstand so spontan und 
schnell zusagte.
Das Protokoll der Generalversammlung ist unter 
www.sgf.ch zu finden.
Anschliessend an die GV fand die Verleihung des 
SGF-Preises 2026 zum Thema «Tradition bewegt 
Zukunft» statt.
Es wurden sechs Projekte eingereicht, drei davon 
erhielten eine Auszeichnung. Alle Projektbeschrei-
bungen können im SGF-Aktuell 2-2026 nachgele-
sen werden.

Liebe Sektionen des SGF, wäre dies im 2027 nicht 
auch eine Option für euch: Teilnehmen und einen 
Preis nach Hause bringen? Die Voraussetzungen 
dafür erfüllt ihr mit der Mitgliedschaft, macht doch 
einfach mit! Der SGF würde sich über eine rege 
Teilnahme sehr freuen.
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Die Sitzungen mit den Kantonalpräsidentinnen so-
wie mit dem ZV schätze ich sehr, da sie immer sehr 
bereichernd, anregend und wertvoll sind. 
Wir vom TGF wünschen dem SGF ein erfolgreiches 
Vereinsjahr mit vielen sonnigen Momenten und viel 
Energie, damit auch künftig der wichtige Beitrag an 
die gemeinnützige Arbeit der Frauen in der Schweiz 
geleistet werden kann.

Bernadette Glesti
Präsidentin TGF

Vorstand SGF, v. l. n. r: 
Werner Wenger, Bernadette Glesti, 
Jana Fehrensen, Edith Ursprung 
(abwesend: Susanne Huber)

INHALTSVERZEICHNIS� ÜBER UNS 39	



40

Altnau	 Marolf Sandra	 Lothalde 27, 	 s.marolf@bluewin.ch 
	 Ansprechperson	 8595 Altnau 	

Amriswil	 Germann Nicole	 Alte Landstrasse 13, Hatswil	 familygermann@sunrise.ch 
	 Ansprechperson	 8580 Hefenhofen 	

Bichelsee-	 Stauch Bettina	 Hofacker 12	 gfv.bichelsee-balterswil@gmx.ch 
Balterswil	 Ansprechperson	 8362 Balterswil 	

Berlingen	 Ueltschi Andrea	 Ackergasse 5	 praesidium-berlingen@tgf-frauenverein.ch 
	 Präsidentin	 8267 Berlingen	

Bischofszell	 Gremminger Doris	 Fensterwisweg 6	 fam_gremminger@bluewin.ch 
	 Präsidentin	 9220 Bischofszell 	

Diessenhofen	 Strebel Irene	 Rodenbergstrasse 4	 gigistre@shinternet.ch 
	 Co Präsidium	 8253 Diessenhofen	
	 Kirner Nicole	 Kapfstrasse 2	  
	 Co Präsidium	 8253 Diessenhofen	

Ermatingen/	 Müller Georg	 Arenenbergstrasse 33	 getzgi@daktari-team.ch 
Salenstein	 Präsident	 8268 Salenstein	

Eschlikon-	 Thomann Bettina 	 Kapellweg 2	 webmaster@frauenverein-eschlikon.ch 
Wallenwil	 Präsidentin	 8360 Wallenwil 	

Felben-	 Klossner Nadia	 Rebstrasse 9	 klossner-zanna@sunrise.ch  
Wellhausen	 Präsidentin	 8552 Felben-Wellhausen 	

TGF-Sektionen
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Frauenfeld	 Duewell Ursula	 General-Weber-Strasse 29	 ursula-m@duewell.ch 
	 Präsidentin	 8500 Frauenfeld	

Gachnang	 Bürgi Priska	 Islikonerstrasse 13	 frauenvereingachnang@gmail.com 
	 Präsidentin	 8547 Gachnang	

Güttingen	 Vogt Annemarie	 Lindenhof 1	 annemarie.v@fvguettingen.ch 
	 Ansprechperson	 8594 Güttingen	

Horn	 Wunderlich Vreni	 Bahnhofplatz 10	 vreni.wunderlich@gmx.net 
	 Ansprechperson	 9326 Horn	

Kemmental	 Nater Katrin	 Schlatterstrasse 1	 manulerch@hotmail.com 
	 Präsidentin	 8565 Hugelshofen 	

Matzingen	 Feige Heidi	 Brächli 23	 frauenverein-matzingen@leunet.ch 
	 Ansprechperson	 9548 Matzingen	

Müllheim	 Heiniger Doris	 Haslistrasse 8	 dorisheiniger@bluemail.ch 
	 Präsidentin	 8555 Müllheim	

Münsterlingen	 Bichsel Annette	 Im Seegarten 21	 fvmuensterlingen@bluewin.ch 
	 Präsidentin	 8597 Landschlacht	

Neukirch-Egnach	 Summermatter Susanne	 Hafenstrasse 1	 summermatters@bluewin.ch 
	 Präsidentin	 9322 Egnach 	

Roggwil	 Garnitschnig Jacqueline	 Herrenwiese 4	 j.garnitschnig@bluewin.ch 
	 Präsidentin	 9306 Freidorf	
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Romanshorn	 Marquart Jacqueline 	 Holzensteinerstrasse 46A 	 jacky.marquart@gmx.ch  
	 Präsidentin	 8590 Romanshorn	

Salmsach	 Wüst Manuela	 Zelgstrasse 6	 manu83.mueller83@sunrise.ch 
	 Präsidentin	 8599 Salmsach	

Steckborn	 Strasser Vreni 	 Im Obertor 6	 vreni-strasser@bluewin.ch 
	 Co Präsidium	 8266 Steckborn	
	 Susanne Bertschi 	 Grondweg 15	 susannebertschi@bluewin.ch 
	 Co Präsidium	 8266 Steckborn	

Sulgen	 Stäheli Claudia	 Kradolferstrasse 72	 c.m.staeheli@hotmail.com 
	 Präsidentin	 8583 Sulgen	

Tägerwilen	 Probst Michelle	 Bahnhofstrasse 3	 info@frauenverein-taegerwilen.ch 
	 Präsidentin	 8274 Tägerwilen	

Uttwil/Kesswil/	 Rusch Heidi	 Kirchhalde 12	 heidirus@bluewin.ch 
Dozwil	 Ansprechperson	 8592 Uttwil	

Weinfelden	 Stokar Esther	 Bründlerbergstrasse 8	 e.stokar@frauenverein-weinfelden.ch 
	 Präsidentin	 8570 Weinfelden	
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Wechsel in den Vereinspräsidien 2026:
Frauenverein Felben/Wellhausen:  
Nadia Klossner, Präsidentin

Wir gratulieren Nadia Klossner und wünschen 
ihr viel Freude und Erfüllung im neuen Amt.

Auflösung von Sektionen 2025:
Gemeinnütziger Frauenverein Märstetten 
(10.9.2025)

Jubiläen, Wechsel in den Vereinspräsidien,  
Auflösung von Sektionen

Jubiläen der Sektionen:
2026
Eschlikon/Wallenwil	    50 Jahre

2027
Dozwil/Kesswil/Uttwil	  130 Jahre
Kemmental			      70 Jahre
Matzingen			      80 Jahre
Tägerwilen			    100 Jahre

2028
Altnau	  170 Jahre
Berlingen			    110 Jahre
Bichelsee/Balterswil		   140 Jahre
Müllheim			    150 Jahre
Neukirch/Egnach		   140 Jahre
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Präsidium TGF
Bernadette Glesti 
Weierwies 18, 8546 Islikon
praesidium@tgf-frauenverein.ch

mailto:praesidium%40tgf-frauenverein.ch?subject=

